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Übungen zu Analysis II

12. (2P) Sei E ein normierter Raum, u ∈ E, t ∈ IR>0 und V ⊂ E offen bzw. abgeschlossen.
Man zeige, daß auch die Mengen

u + V und tV

offen bzw. abgeschlossen sind.

13. (3P) Für jede Teilmenge A eines normierten linearen Raumes X sei α(A) =
◦
A und

β(A) =
◦
A.

(a) Ist A offen, so gilt A ⊂ α(A); ist A abgeschlossen, so gilt A ⊃ β(A).

(b) Für jede Teilmenge A von X gilt:

α(α(A)) = α(A) und β(β(A)) = β(A).

(Verwende (a).)

(c) Konstruiere eine Teilmenge A von IR derart, daß die folgenden Mengen paarweise
verschieden sind:

A,
◦
A, Ā, α(A), β(A), α(

◦
A), β(Ā).

14. (a) (2P)In einem normierten Vektorraum E und für eine Menge S ⊂ E ist
◦
S die größte

offene Teilmenge von S (d.h. es gibt keine offene Menge T 6=
◦
S mit

◦
S⊂ T ⊂ S).

(b) (1P) Zeigen Sie durch Rückführung auf a), daß T̄ für eine Menge T ⊂ E die kleinste
abgeschlossene Obermenge von T ist.
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